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SERVICE

Arbeitskreis Legasthenie. Therapiestellen
Weiden/Schwandorf/Tirschenreuth. Kon-
takt: Telefon 089/8541908.
Bund Naturschutz. Herrmannstraße 1, Te-
lefon 0961/4726763, Fax 0961/4726762,
neustadt-weiden@bund-naturschutz.de.
Erziehungs-, Jugend- und Familienbera-
tung. Josef-Witt-Platz 1, Termine: Telefon

0961/3917400. Montag bis Donnerstag
von 8.30 bis 12 und 13 bis 16.30 Uhr, Freitag
von 8.30 bis 12 und 13 bis 14 Uhr.
EUTB – Beratungsstelle Weiden. Kostenlo-
se Beratung für Menschen mit Behinde-
rung, chronischer und psychischer Krank-
heit. Ergänzende unabhängige Teilhabebe-
ratung. Info: Andrea Wiedel, 0170/

4089824, Elisabeth Milazzo, 0151/
18678882, Helmut Bruhnke, 0172/
9154184. Sprechzeiten Dienstag, Mittwoch
und Donnerstag, nach Anmeldung.
Stadtratsfraktion FDP/FW. Montag, 9 bis
13 Uhr, Mittwoch, 13.15 bis 17.15 Uhr und
Freitag 9 bis 13 Uhr, Fleischgasse 7, Telefon
0961/38867591, info@fdp-fw-weiden.de.

Bahnhofsvorplatz:
Bier verboten
Weiden. (mic) Das Infektionsschutz-
gesetz schreibt es vor: Alkohol trin-
ken ist in der Öffentlichkeit verbo-
ten. Zwei Männer am Bahnhofsvor-
platz inWeiden interessierte daswe-
nig. Dort kontrollierten Beamte der
Polizeiinspektion Weiden am Mitt-
wochnachmittag einen 28- und
35-Jährigen.Da sie Bier tranken,aber
derzeit der Alkoholkonsum auf öf-
fentlichen Plätzen verboten ist,wer-
den sie wegen eines Verstoßes nach
dem Infektionsschutzgesetz ange-
zeigt. Beide müssen laut Bericht der
Weidener Polizei nun mit einem
Bußgeld rechnen.

Bauhofmitarbeiter
holen Christbäume
Weiden. (uz) In Schweden endete die
Christbaumsaisonmit demKnutfest
am Mittwoch. Der Christbaum-
schmuck wurde entfernt und die
Kinder plünderten die Süßigkeiten.
Anschließend wurden die Christ-
bäume entsorgt. InWeiden sindMit-
arbeiter des Bauhofs schon seit
Montag unterwegs, um all die an
den Straßenrändern abgelegten und
ausgedientenWeihnachtsbäumeab-
zuholen und haben alle Hände voll
zu tun dabei. Um die Logistik zu be-
wältigen, bekamen die einzelnen
Teams Listen ausgehändigt und Be-
reiche zugeteilt. Die Aktion wird
wohl in Kürze abgeschlossen sein.

Alle Hände voll zu tun haben in diesen
Tagen die Christbaum-Entsorgungs-
teams des Bauhofs. Bild: uz

Volksbank Raiffeisenbank
spendet 24750 Euro an Vereine
Weiden. (kzr) Einen großen Scheck
durfte Oberbürgermeister JensMey-
er zusammen mit den Regionallei-
tern der Volksbank Raiffeisenbank
Christian Weigert und Michael Hösl
halten. Das Geld ist inzwischen auf-
geteilt und bereits auf den Konten
der Vereine, Verbände und Institu-
tionen. „Der Scheck ist somit nur
symbolisch, ich danke stellvertre-
tend für alle Empfänger,die dankbar
die Spenden annahmen“, so Meyer.
Die Ehrenamtlichen hatten es in

den vergangenen Monaten schwer,
denn viele Mitglieder konnten sich
nicht treffen, weder beim Sport,
noch gesellschaftlich, es gab keine
Jahreshauptversammlungen, keine

Musikveranstaltungen und kein
Theater oder Siedlerinformationen.
Die Spenden für Vereine und Ver-
bände sollen wieder etwas Motiva-
tion bringen.
Insgesamt wurden 78 Vereine,

Verbände, Schulen, Kindergärten,
Feuerwehren, Autoclubs, Förderver-
eine und Jugendzentren bedacht.
Die Volksbank Raiffeisenbank in
der Wörthstraße mit Christian Wei-
gert und Michael Hösl überreichte
für ihre Filiale am Hammerweg
2200 Euro, Johannisstraße 7000
Euro, Wörthstraße 9800 Euro und
Peuerlstraße 5750 Euro, zusammen
somit 24750 Euro aus dem Topf des
Gewinnsparens.

Christian Weigert (rechts) überreicht symbolisch den Scheck mit Oberbürger-
meister Jens Meyer und Regionalleiter Michael Hösl (links). Die Beträge haben
die Vereine schon im Vorfeld erhalten. Bild: R. Kreuzer

Weidener Europa-Berufsschule erweitert
Schulleitung um Brigitte Ross
Weiden. (sbü) Mit Beginn des neuen
Jahres wurde das Schulleitungsteam
am Beruflichen Schulzentrum er-
weitert. Neben Schulleiter Josef
Weilhammerund StellvertreterTho-
mas Neumann wurde Studiendirek-
torin Brigitte Ross vom Bayerischen
Kultusministerium zur „Weiteren
Ständigen Vertreterin des Schullei-
ters am Staatlichen Beruflichen
SchulzentrumWeiden“ bestellt.
Die neue stellvertretende Schul-

leiterin arbeitete zuletzt am Berufs-
schulzentrum als Fachbetreuerin
für die Berufsfachschule für Fremd-
sprachenberufe und Fachakademie
für Übersetzen und Dolmetschen.
Die 52-Jährige studierte nach dem
Abitur am Elly-Heuss-Gymnasium
an den Universitäten Bayreuth Be-
triebswirtschaftslehre sowie Eng-
lisch. Nach kurzer Tätigkeit als ne-
benberufliche Lehrkraft an der Be-
rufsschule Wiesau absolvierte sie
ihr Referendariat an der Europa-Be-
rufsschule in Weiden, wo sie an-

schließend blieb. Laut Weilhammer
hat Ross insbesondere die Berufs-
fachschule für Fremdsprachenberu-
fe und die Fachakademie für Über-
setzen und Dolmetschen mitgestal-

tet. „Brigitte Ross ist eine begehrte
Ansprechpartnerin an der Schule,
bei Behörden und Betrieben sowie
ein geschätztes Mitglied in Lehr-
plankommissionen und Prüfungs-
ausschüssen der Sprachenschulen
am Staatsinstitut für Schulqualität
und Bildungsforschung in Mün-
chen. Durch ihre Überzeugungs-
kraft hat sie ausgezeichnete regio-
nale und internationale Kooperati-
onspartner insbesondere im Fremd-
sprachenbereich gewonnen.“
„Ich sehe gute Chancen, das eu-

ropäische Profil des Berufsschul-
zentrums, insbesondere aber der
Berufsfachschule für Fremdspra-
chenberufe und der Fachakademie
für Übersetzen und Dolmetschen
weiter auszubauen und somit der
dualen Ausbildung den gebühren-
den Platz in der Bildungslandschaft
zu sichern“, so Ross. Dies gelte um-
so mehr, als interkulturelle Kompe-
tenz und Fremdsprachenkenntnisse
immer mehr gefordert werden.

Brigitte Ross gehört nun neu zur Füh-
rungsmannschaft der Weidener
Europa-Berufsschule. Archivbild: Bühner

OTH verleiht Hochschulpreise virtuell
Was haben ein römischer
Redner, eine Coupon-App, ein
T-Shirt und ein fehlender
Drucker gemeinsam? Sie alle
stehen in Verbindung zu
außergewöhnlichem
Engagement und beein-
druckenden Projekten von
Studierenden, Lehrenden und
Mitarbeitenden der OTH
Amberg-Weiden.

Weiden/Amberg. Eine Preisverlei-
hung der OTH fand virtuell statt.
Preisträger, Laudatoren, Förderer
und Gäste versammelten sich on-
line,wo CarolinWagner, Leiterin des
Studien- und Career Service, durch
denAbend führte.Nach Grußworten
von Präsidentin Andrea Klug starte-
te Professor Mandy Hommel mit
dem Festvortrag, der passender und
aktueller kaum hätte sein können:
„Digital gestütztes Lehren und Ler-
nen – Erkenntnisse aus der Pande-
miesituation und Herausforderun-
gen für die Zukunft.“
Danach wurde der erste Preis des

Abends verliehen: „Best Project“, der
für besonders beispielhafte Projekte
in Forschung und Lehre vergeben
wird. Ausgezeichnet wurden Profes-
sor Gerald Pirkl, Professor Michael
Thiermeyer sowie die Studentinnen
Tanja Sivoronov und Anna-Lena
Gassner für ihr Projekt „Coupido“
– eine Coupon-App für lokale Un-
ternehmen.

Engagement für die Hochschule
Vizepräsidentin Christiane Hell-
bach überreichte anschließend die
„Engagiert“-Preise, die besonderes
Engagement für die Hochschule
und im Studiumwürdigen.
Mit der Auszeichnung „Enga-

giert. Auf dem Campus“ werden
Studierende geehrt, die sich in he-
rausragender Art und Weise für ihre
Kommilitonen und für das Mitei-
nander auf dem Campus einsetzen.
Verliehen wurde der Preis an Tanja

Sivoronov, die die Jury durch ihren
vielfältigen und weitreichenden
Einsatz an und für die Hochschule
überzeugte. Mit dem Preis „Enga-
giert. Im Service“ wurde das Team
der Bibliotheken in Amberg und
Weiden ausgezeichnet. Bereits seit
Jahren engagieren sich Leiterin
Christina Michel und ihr Team au-
ßerordentlich und bieten für Stu-
dierende vielfältige (auch digitale)
Unterstützungs- und Kennenlern-
angebote. Zudem hat das Team im
ersten Lockdown beherzt gehandelt
und für Studierende schnell und
unkompliziert neue Services und
Online-Angebote eingerichtet.
Die Auszeichnung „Engagiert. In

der Lehre“ wurde in diesem Jahr an
die Taskforce Digitale Lehre verlie-
hen. Im Sommersemester bemüh-
ten sich über 20 Mitglieder, um den
Umstieg auf die Digitale Lehre

möglichst reibungslos und einheit-
lich zu ermöglichen. Dieses Engage-
ment hat sich gelohnt, wie unter
anderem das überwiegend positive
Feedback von Studierenden belegt.
Zwischenzeitlich wurde bereits eine
Taskforce Digitale Lehre II initiiert,
um die Erfahrungen aus dem Som-
mersemester nachhaltig an der
Hochschule zu verankern.

Weitere Hochschulpreise
Darüber hinaus wurden drei weite-
re Preise verliehen, die an die Hoch-
schule anknüpfen. Den Preis für
Ethik und Nachhaltigkeit bekam Jo-
nathan Ziegler für sein Projekt
„Tausche T-Shirt gegen Hoffnung“.
Der Preis für Internationalisie-

rung wurde an Ameni Luna Makkes
verliehen, die sich für internationa-
le Studierende einsetzt. Unter ande-
rem als Übersetzerin, Initiatorin

oder ganz praktisch, in dem sie für
internationale Studierende einen
Drucker organisierte.
Über den Pohár des Kompetenz-

zentrum Bayern – Mittel- und Ost-
europa (KOMO) durfte sich die Ci-
cero Society freuen. Ein englisch-
sprachiger Redner-Club, der von
Oliver Huffmann ins Leben gerufen
wurde. Erstmals wurde in diesem
Jahr auch ein Förderpreis für Nach-
wuchswissenschaftlerinnen verlie-
hen. Ausgezeichnet wurden die
Masterstudentinnen Vera Kalten-
ecker, Ina Jakobi, Isabella Bäumler
und Stefanie Prediger für ihre ex-
zellenten wissenschaftlichen Leis-
tungen. Zum Ende erhielten außer-
dem zehn Studierende Förderpreise
für hervorragende Leistungen in ih-
ren Abschlussarbeiten. Finanziert
werden diese durch Förderpartner
der OTH Amberg-Weiden.

Der Pohár des Kompetenzzentrums Bayern – Mittel- und Osteuropa (KOMO) wurde von Professorin Laura Denise Fischer
verliehen. Bild: Misch/OTH Amberg-Weiden/exb


